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Amerikas Sozialisten
gegen Uaiferregierung!

Ter Kness wird so lange fortaescht
werden, bis der deutsche Kai

scr abgcdankt hat.

New Fork. 12. Mai. Das Na
tional.Exekutivkomitee der Soziali
sten hat seine Genossen in Teutsch
land in Kenntniß gesetzt, daß der
Kaiser abdanken muß. und daß der
Krieg nicht eher aufhören wird, bis
dies geschehen. In der Depesche wer
den die deutschen Sozialisten aufge-
fordert, mit der nutokratischen Regie
ning in Deutschland ein Ende zu
machen, falls es ihnen betreffs der
Herstellung des Friedens wirklich
ernst gemeint ist. Denn so lange
die Hohenzollern in Deutschland re
gieren, könne von einer wahren
Volksfreiheit in, Deutschland keine
Rede sein. Vor dem Kriege wa.
ren mich die Führer der deutschen
Sozialisten von dieser Idee durch

drungcn. Die amerikanischen Sozia
listen geben der Hoffnung Aus
druck, daß der wahre Sozialisinus
in Teutschland wieder niachtvoll er.
starken und sich oer 5kaiserregierung
erledigen werde.

Washington, 12. Ma!. Mit nur
einer einzigen Stimme Mehrheit
strich heute vormittag der Senat die
auf die ZeiKmgszensur Bezug ha.
bende Bestimmung von der Spio
ageVill. 30 Senatoren stimm-

te gegen die Klausel und 38 für
dieselbe. Wäre dieser Abschnitt zur
Tpionage.Bill durchgegangen, dann
wärö cs der Presse des ganzen Lan
des untersagt, die Kriegführung und
die internationale Politik der Re.
gicrung in irgend einer Weise zu
kritisieren. Fünfzehn Demokraten
schlössen sich den 21 Republikanern
m und bereiteten der anstvszigen
Klausel, die im ganzen Lande einen
Sturnl der Entrüstung hervorgeru

,sen und Veranlassung zu heftigen
Debatten in beiden Häusern gegeben
hatte, eine Niederlage. Ter demo
kratische Führer Martin gehörte zu
denjenigen, die die Bestimmung bc
kämpften.

Somit ist dem Präsidenten eine
bestttnmte Kontrolle über die Presse
des Landes genommen worden. Je.
nen Leitungen aber, die den Aufruhr
predigen oder zum Hochverrat auf.
reizen, wird bald das Handwerk ge
legt werden; damit ist der Regie
rung denn auch genügend Spielraum
gegeben worden, sich zu schützen. Tas
Recht der freien Rede aber ist durch
die Verwerfung der Zensurklausel
gewahrt worden.

Die Spionage-Vorlag- e wird aller
Wahrscheinlichkeit nach noch heute
abend zur Abstimmung gelangen.
Dieselbe bietet dem Präsidenten wei
tere Machtbefugnisse, wie irgend ei
nem Herrscher in der Welt. Nach
derselben ist der Präsident Herr aller
sich in amerikanischen Gewässern be
findlichen Schiffe; er ist ermächtigt,
die Land und Seemacht aufzubieten,
um zu verhindern, daß Schiffe, die
sich in urnerikanischen Gewässern be
finden, zerstört werden.

Irgend Semand, der zum Auf.
rühr reizt öder falsche Gerüchte über
Bewegung des Landheeres oder der

dender an KoPsKatarrh. Nachdem

ich vier Flaschen Penina cingenom
mm hatte, fühlte ich wie ein anderer

Mann. Die großen Schmerze in
ünik näh

111 1 nn m oivy ! .n"-- - "
mcin ganzes System wurde bcde

tcnd gestärkt. Dies ist mein erstes

,i,ni!le, über die Heilquaiitül, irgend ein

!Nl'lieium, ich eiiii'finfie ein- -

Wlirtlt ai'gcmibcr der toltfiWt, sie litwr M

beste WMvn nuf rbcn. "nn, bel".
bcitit foieftre ist nch wein Ansicht eorna

jüc tio big Leiden.

Jciic, die ege iissie VIcdi.il Eikd
erheben, ttnne jekt 'ttun kaUette er

lagen.

Stock Kälber 9.0013.25.
Bülls u. Stags 8.0010.00.

Schweine Zufuhr ö.00 Markt of

fen, 5c höher.
Turchschnittspreis 15.7016.09

'
Höchster Preis 16.15.

Schafe Zufuhr 270; Markt fest.

heute für d. Woche 50 25c höher
Lämmer 17.7519.00. '

Shorn Jährlinge 11.5013.50.
Shorn Widder 11.0013.00.
Mutterschafe 12.5014.75.
Gefütterte Mutterschafe 10.00
11.60.

' Merik. Mutterschafe. 11.60.
Gefütterte Lämmer 17.00.
Shorn Lämmer 75c bis $1 höher
Wooled Lämmer $1.25 höher.

Kansas City Marktbericht.
misas City. 12. Mai.

Rinddieh Zufuhr 300.' Markt no-

minal.
Colorados 12.30.
Montanas 11.30.

Jährlinge fest bis leichter.
Stockers ruhig
K'ühe u. Heifers firm.

Schweine Zufuhr 1,000; Markt 5

Cent höher.
Höchster Preis 16.25. '

Turchschnittspreis 15.3015.93
Schafe Zufuhr keine.

- Gefütterte Lämmer 16.85.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph. 12. Mai

Nindvikh Zufuhr 100; Markt no-

minal.
1

Schweine Zufuhr 2,500; Markt ö

bis 10e böher.
Höchster Preis 16.33.
Durchschnittspreis 15.2516.25

Schafe Zufuhr 300; Markt no

minal,

Chicago Marktbericht.

Chicago. 12. Mai.
Rinddielj Zufuhr 700; Markt fest

Höchster Preis 13.35.
Schweine Zufuhr 10.000; Ma- -

10 20c höher.
Höchster Preis 16.50.
Turchschnittspreis 16.1016.40

Schafe Zufuhr keine.

Gefütterte Lämmer 18.65.

Omaha Getreide arkt.
Omaha, 12. Murt.

Harter Weizen
Nr. 2. 339345
Nr. 3. 338342
Nr. 4. 334338

Weißes Corn
Nr. 2. 164 165
Nr. 3. 1641, 165
Nr. 4. 16416413
Nr. 5. 163161
Nr. 6. 162163

Gelbes Corn
Nr. 2. 160 WiVi
Nr. 3. 160161
Nr. 4. 15912160 f
Nr. 5. 159160
Nr. 6. 159159

Gemischtes Corn
Nr. 2. 160161
Nr. 3. 159io160
Nr. 4. 1591591
Nr. 5. 15812159
Nr. 6. 158159

Weißer Hafer
Nr. 2. 72 7234
Nr. 3. 72147212
Standard Hafer 7272
Nr. 4. 71 71

Gerste

Malzgerste 138153
Futtergerste 128138

Roggen
Nr. 2. 223225 .

Nr. 3. 222221

Kansas City Marktbericht.
Kansas City. 12. Mai.

Harter Weizen
Nr. 2. 334335
Nr. 3. 330 31

Nr. 4. 324325
Roter Weizen

Nr. j.ji

Brasilien locken!

Waflnnaton, 12. Mai. Die hie,
sigen diplomatischen Vertreter der
Alliierten geben sich alle Mühe, auf
Vrasilim einen Druck auszuüben, da
mit dasselbe offen Deutschland den

Krieg erklärt. Auch Balfour, das
Haupt der englischen Spezialkommis.
sion hat mit dein brasilianischen Ge
sandten de Gama konferiert.

Da Brasilien bereits die diploma
tischen Beziehungen mit Teutschland
abgebrochen hat, soll der grösste
Druck auf die Republik ausgeübt
werden, damit sie Deutschland den

Krieg erkläre, - nicht allein um der
Praktischen Hilfe willen, die sie den
Alliierten leisten kann, sondern auch
hauptsächlich wegen der ioralischen
Wirkung einer Kriegserklärung fei
tenS Brasiliens auf die übrigen süd
amerikanischen Republiken.

Auch damit wären Brasiliens
Hilfsmöglichkeiten als Alliierter
noch .nicht erschöpft. Es hat eine
bedeutende Handelsflotte, die es der
Entente zur Verfügung stellen könn
te und seine Flotte könnte die Kren
zer der Alliierten an der südatlanti
scheu Küste ablösen. Und last but
not least" hat Brasilien grofze Nah
rungsinittelvorräte, welche den En
tentemächten während der gegenwär.
tigen Tauchbootkrisis von unschätz
barem Nutzen sein wurden.

Es ist kein Geheimnis, das; die
Alliierten gerne ganz Südamerika
auf ihrer Seite sehen würden und
sie glauben dieses Ziel leichter er.
reichen zu können, wenn sie Brasi
lien gewonnen haben.

Amerikas Ausfuhr u.
Einfuhr im März!

Washington, D. C., 12. Mai.
Laut Bericht des Handelssekretärs
hat sich die amerikanische Ausfuhr
nach Europa nn Marz, dem ziveiten
Monat des unbeschränkten deutschen

Tauchbootkrieges, um 27 Millionen
erhöht. Sie stellte sie jedoch um
rung 90 Millionen Dollars niedriger
als im Januar. Der statistische Be
richt für den Monat April wurde
noch nicht fertiggestellt.

Der Wert der amerikanischen 6e
samtausfuhr nach Europa wird für
Marz auf 351, und nach allen Lan
dern der Erde anf 553 Millionen
Dollars geschätzt. Im Februar be

trug die Gesamtausfuhr nur 457
Millionen Tollars. Die Zunahme
der Ausfuhr nach Südamerika belief
sich auf 17 bis 22 Millionen, wäh.
rend die Ausfuhr nach Asien von 31

auf 56 Millionen Dollars stieg.
In der neunmonatigen Periode

bis zum Marz dieses Jahres erreich
te die amerikanische Gesamtausfuhr
nach Europa die Höhe von $3,231.
000,000 gegenüber $2,095,000,000
in der gleichen Periode des Vorzah
res.

Den Wert der gesamten Einfuhr
schätzt der Bericht sür März auf, 270
Millionen Dollars. Er betrug im
letzten Februar ISO Millionen Dob
lars aus Europa: um 15 Millionen
aus Asien und uin 17 Millionen
Dollars aus Südamerika.

Cxplosisn in einer
N,!t,ki,kz!kfV-- J'

Toronto, 12. Mai. Infolge
Kombustion ereignete sich heute in
der Cluff Munitionsfabrik eine

furchtbare Explosion. 30,000 fünf
Pfündige Geschosse erplodierten. Der
angerichtete Sachschaden betragt
$350,000.

Italien braucht
0fMti:m 1 44 f tW' ...V

New York, 12. Mai. Die
Kommission ist jetzt eben

falls in New Jork eingetroffen und
wird sich später nach Washington be

geben. Ein Mitglied derselben. Ma.
rineminister Ardotta, gab die Erklä-

rung ab, das; die italienische Regie
rung vor allen Dingen Nahrungs
Mittel bedürfe und Schiffe, mittels
welchen dieselben nach Italien be

fördert werden können. Er gab der
Ueberzeugung Ausdruck, daß Ame
rika in der Lage sein wird. Italien
zu helfen.

vriten rekrutieren
50 Jahre alte Männer!
London. 12. Mai. TaS Kriegs.

amt macht bekannt, daß alle Waffen
fähige Männer, verheiratet oder le

dig, welche bis fünfzig Jahre alt
sind, zum Dienst eingezogen werden
würden. In der Bekanntmachung
wird die Hoffnung ausgesprochen,
daß sich keiner vom Militärdienst

drücken" wird.

Tsmpfer sitzt im Eise fest. .

Marquette. 12. Mai. Der Fracht
dampfer Munising" sitzt sieben
Meilen vom Cecufer entfernt im Eis
fest und ist dem Untergang Preis
gegeben. Seit drei Togen hat die

Besatzung des TampferS Notsignale
erlassen. Sie ist angeblich dein

öllnscrtode nahe.

Schnlverfiigung!
Teutsche Lkhrkrüfte sollten gehen,

aber es ging anorrrn Äs
ländern an den Krugen,

San Antonio, Texas, 12. Mai.
Die von dem Board of Reaents"
der Ctaatsuniversität getroffene Ver
fiigung. dafz olle an diesem Institut
angestellten Professoren, die nicht
amerikanische Volllmrger und, ent
lassen werden sollen, ist suspendiert
und wird vorläufig nicht zur Aus,
führung gebracht werden. Von die
sein Dekret wären überhaupt nur die
fünf folgenden Professoren betroffen
worden: Dr. med. I. E. Thompson.
Proseisor der Ehirurgie ,n Galve
ston, Engländer; I. A. Tehaas,
Hilfsprofessor für Handelswesen,
Hollälider; Frl. Lila Casis, Lehrerin
des Spanischen, aus Jamaika gc
bärtig, englische Untertanin ; K. F.
Müzinger. Hilföprofessor für deut
sche Sprache, Teutscher, und Charles
Kniezk. Lehrer der slavonischen

Sprachen, ein österreichischer Slo
wake, der übrigens ein enragierter
Rilssi'nfreund sein soll. Tas Gerücht,
das; sämtliche Mitglieder der deut.
schen Fakultät abgesetzt würden, ist
demnach unrichtig, obschon der gute
Wille, alle deutschen Prosessoren in
corpore" abzuhalfern, in dem von
Senator Clark eingebrachten rider"
unverkennbar ist. Die Maßregel er
wies sich als ein Boomerang, da nur
ein Teutscher, dagegen zwei Englän.
der, ein Holländer und ein sloiuaki
scher Russophile davon betroffen wur.
den. Professor Prokosch, der Dekan
der deutschen Fakultät, sowie die
übrigen an der Universität miaeitelL
ten deutschen Professoren sind alle
seit wenigstens 10 Jahren anierika
nische Bürger.

Schlechte Ernte steht
England bevor!

London. 12. Mai Die Berichte
über die Ernteaussichten in Grofzbri
tannien lauten anhaltend entmuti
gend. Nicht , einmal die ältesten

armcr koimen sich einer härteren
"eit erinnern, als diejenige- - ist. wel
che sie soeben mitzumachen haben.
Späte Saat, armselige Ernte, ein
naser Herbst und ein itrengec Win
ter haben einem Frühling Platz ge
macht, welcher dem Dezember zum
Verwechseln ähnlich sieht. Ter Zu
stand der Felder wird in allen Acker,

bauberichten als bedenklich" be
nannt, obwohl e sonlasch ?. ctao
nannt, obivobl es noch als möglich
erscheint, daß eine warme Witte,
rungsperiode gegen Ende Mai die

Lage erheblich verändern kann. Nie
lerorts ist in England im November
gesät und im April wiedergesät
worden.

Gemäß Ankündigung kann man in
diesem Jahre keine große Weizen
fläche erwarten. Ter zukünftige Er,
trag an Hafer kamt noch nicht ab,
geschätzt werden, und Gerste ist aus
gewissen Gründen nicht beliebt, ob,

wohl auf Land, welches sich zum An
bau von Gerste eignet, noch eine
vollwertige Ernte erzielt werden
mag. Mitte April warteten Kartof
felzüchter immer noch auf einen
günstigen Augenblick, um mit der
Saatarbeit "ra'ch vorwärt zu kom
inen. Alles ist zurück. Der Ka
lender des Farinin-- s ist außer Ord
nuiig, denn der Farmer muß auf
die Witterung warten. Außerdem
herrscht ein beträchtlicher Mangel an
Sämereien, weil die im Herbst gc
säte Ernte in großein Umfang ver
eitelt worden ist und es werden Auf
rufe zur Sparsamkeit in der Verweil
dilNF der Saatvorräte erlassen. In
folge des Mangels an Viehfutter
wird während der nächsten drei Mo
nate eine große Verringerung des
Viehbestandes anf den Farmen ein
treten.

Höhere Zeitungspreise!
Nun ist auch der Chicago Era

ininer" anderen Chicagoer Zeitun
gen nachgefolgt und hat den Preis
oer Zeitung auf zwei Cents cr
höht. Die gestern angelangten Num
mern des Chicago EraminerS" cnt
halten die Ankündigung der Preis
erhöhuug. in der unter anderem
solgendes gesagt ist:

Tcr Krieg hat eine Preissteige
rung von weißem Druckpapier und
allem anderen für die Herstellung
einer Zeitung notwendigen Material
um 100 Prozent hervorgerufen.

Die Preise mögen eher noch stci

gen, als zurückgehen, und dies hat
es notwendig gemacht, den Preis für
eine Nummer um einen Cent zil er
Koben, um die Zeitung auf ibrcr
seitherigen Höhe erhalten zu kön

nen,"
Die Chicago Tribune und die

Chicago Daily News kündigten eben
falls auS den gleichen Gründen die

Erhöhung des Preises auf 2 Cent?
vom nächsten Montag rm.

(i'i Nckrtcn nrn Frcitug.
Für die BundeSariuee meldeten

sich Freitag hier 40 Rekruten, für die
Flotte 15 und für das Marine
iorpS einer.

4 Flaschen
p e r u n a
Haben aus
mir einen
anderen
Mann
gemacht.

Herr W. H. Chaney. R. F. D. 2.

Sutherlin, Va.. schreibt: Seit den
letzten 12 Monaten war ich ein Lei

de. wenn sie seinem Sohn den Auf
enthalt in ihren Lokalen gestatten
würden.

Professor Kühnemann ?uf der Reise
nach Deutschland.

Unter den Jahrgästen des Tam
pfers Ryndam", der am 4. Mai
van Hoboken nach Europa abfuhr,
befindet sich Prof. Eugen Kühne
mann, der ja in unserer Stadt be

stens bekannt geworden ist. Pro
fessor Kühnemann war über
Jahre im Dienste der Auftlärungs.
arbeit und Kriegshilfe in unserem
Lande tätig. Seit Ende September
1011 bat er über 107,600 Meilen
hier gereist, hat in 137 Städten in
34, Staten außerhalb dem Distrikt
Columbia gesprochen und hat feine
Propaganda etwa 213,580 Leuten
zn Gehör gebracht. Tas war keine
leichte Arbeit, 121 englische und 275
deutsche frieden zu halten, und 152
Nächte hat er im Interesse feiner
Sache iin Schlafwagen verbracht.

Professor Kühnemann hat auch
hier verschiedene Schriften veröffent
licht, die weite Verbreitung gefun-
den haben. Er war ein Erzieher
im weiteren Begriffe des Wortes u.
daß er alle seine Themata mit der
Schärfe eines Philosophen behandel
te und sie in hochinteressanter und
doch populärer Weise zum Vortrag
zu bringen verstand, wissen alle, die
ihm in unserer Stadt zu lauschen
das Vergnügen hatten.

Er reiste hier ohne Unterstützung
von irgend einer Seite aus zu er
halten und bewahrte sich so die Be
Wegungsfreiheit, die ihm unter an
deren Umständen wohl kaum der
gönnt gewesen wäre.

Gut gegen die Grippe. Ich den
ke." schreibt Frau Martha Tucholke
von LaVolt. S. Dak., daß Forni's
Alpcnkräuter gerade das Mittel ist,
welches jede Familie gebrauchen soll,
te. Unlängst hatte ich einen Anfall
von Grippe; ich nahm sofort von
dieser Medizin ein, und ich fühlte
mich bald wieder wohl. Ich könnte
noch von vielen ahnlichen Fällen er
zählen." Ungleich anderen Mcdizi.
nen wird Forni's Alpenkräuter nicht
durch Apotheker verkauft, sondern
durch besondere Lokalagenten gelie-
fert. Sollte Ihnen kein Agent be
kannt sein, so schreiben Se an: Dr.
Peter Fahrncy & Sons Co., Chica

Jll.

Marktberichte.
sNcbermMelt btm EilinSN Frult Co. )

ür (innen
250, 334, trt Box $2.75

00, 216, per Wo $3.25
1U0, 128, 150, 176, der Bor. $3.50

ii fronen
ffcmcy, per. Wo; $5.50
Ausgewählte. tcr Vor $5.00

ISrauciruil
LiZ, der Box ... $4.50

46, per Box .... 54.7k
E4, fei ä'oj Sfi.00
04, 80, Oft, per Koj. ......... $3.56

Bl,,mäs, der Pinnd.... ...5c
Honig, per Cale $3.25
kariotteln

Alle, per Vllssiel S3.00
V!o, 1, neue, per Hanwer 4.00
Ciikkllrtokleln, per Hamper..., $2.75

Semiiie
Eeverte, pn Tichen $1.00
Geiiie Rüden, Im, ...4c
BagoeS. PIUNS .3c
euacöt'I. Dndend für... ,?1.2d
ftopfinlat, Lnveiik für ,?1.10
Soniale, fnncl;, S4.50 örnte, choice..., p''-!$2!5- 0Bnch'zwiebe, Kr,ile für
2crn Zwiebeln, Erste für
5WKI, Pjund fiic ...9c
Furien, ertia fnncl), TvHmd für $1.60
toflaisrnie&ein, per ushei,geide 5.B0; rote,

$6.00; weike M. ......... $8.50
Seylinne
(foul, Xornufon, ver Bor . ..VOc
Ammas, Crate sür $4.00
Sll'fel

Ui!in Gnu?, Niste für S2.50
N. PippwK. kille für t.75
Ven Tavis, gab fiic $8.00

Omaha. 12. Mai.
Rindbich Jusuhr 175.

Beessiiere fest, heute für die Wo
che 50 75c höber, höchste Preis
steigerung für Jährlinge u. mitt
lere Gewichte.
Gute b. beste 12.0013.00
Mittelm. Beeves 11.0012.00,
Uühe u. Heifers fest, heute für die
Bocke 50c höber.
Gewöhnliche 9.2510.25.
Gute b. beste Heifers 10.0011.
Gute 6. beste Kühe 9.7510.75
Mittelm. Kühe 8.759.75.
lzjewöhnliche 6.50 8.75.
Korngefütterte Stiere 9.75 10.
Stockers u. Feeders fest, heute
für die Woche stärker.
Gute b. beste Feeders 9.00 10.
Mittelmäßige 8.509.00
Gewöhnliche 6.758.50.
Gute b. beste Steckers 9.50
10.50.
Stock Geifers 8.2510.25.'
Stock Kühe 7.00 10.00

In ben Theatern.

Im Orphcum.
V Sonntag beginnt die letzte Woche

dieser Saison mit zwei Hauptnum
lncra, nämlich Alerander Carc in

' An April Shower" und Lydia Bar.
. ry, die beliebte Soubrette.

Die letztere ist die Tochter eines
bekannten Schauspielers und hat
sich selbst einen beneidenswerten Platz
auf der Bühne erobert. Als lyrische
Erzählerin steht sie einzig da.

An April Showcr" ist Carrs
eigenes Stück, das er mit Edgar Al
lan Wolf verfasst hat. Als Jude
mittlern! Alters wirkt er pathetisch
wie komisch.

Flotte aussprengt, wird mit Haft
bis zu 25 Jahren bestrast. Schwer
wird jener bestraft, der gegen die
Ver. Staaten konspiriert oder cinc
Person aufnimmt, dio verdächtig ist,
ein Landesverräter zu sein. Die
Bill sieht vor, das; derjenige, wel
cher ein Schiff beschädigt oder auch
mir einen derartigen Zbersuch macht.
oder die Leute schädigt, die mit an.
denn überseeischen Handel treiben,
in eine Geldbuße von nicht mehr
als $10,000 oder in Haft bis zu
10 Jahren geiiornmcn werden soll,
Eine ähnliche Strafe droht solchen,
die die Entsendung von Fracht nach
überseeischen Hasen zu verhindern
suchen.

Ter Präsident ist ermächtigt, ir
gend einem Schiffe die Klarierungs
Papiere zu verweigern.

Schlttnann-lZein- k klagt
gegen Straßenbahn !

Ct. Louis. Mo.. 12. Mai.
Frau Schumann.Heink. die berührn,
te Opernsängerin, hat gegen die hie,
sige StraßenbahnGesellschaft gestern
eine Schadenersatzklage in Höhe
von $95,000 eingereicht. Die Kunst
lerin war am 23. Februar, als ein
Straßenbahnwagen gegen ein Tari,
in dem sie fuhr, anrannte, erheblich
verletzt worden.

Deutschlanö hebt fast
allen Postverkehr anf!
Amsterdam, 12. Mai. Außer

unter sich selbst, mit der Schweiz.
Holland und den skandinavischen
Landern find die Zentralmachte heu
te von jeder Postvervindung mit dem
übrigen Teil der Welt abgeschnitten.
Berlin machte heute bekannt, das; in
folge der Unmöglichkeit sicherer Ver.
bindung der Postverkehr mit Spani
en. Mexiko. Zentral und Südamc
rika ebenfalls eingestellt worden ist.

Florenz Tcmpest und Sunshine
und ein vorziigliches Tuettlftenpaar.
ihre Skizze A Broadlvay Bouquet"
ist famos.

Ralph RiggS und Katherine Wit
chie suchen als Gesangökoiniker ihres
Gleichen und Ejtelle Wentworth ist
eine vorzügliche Sängerin, welche

fünf Jahre hindurch der Hosoper m
Dessau angehört hat.

Moore, Gardner und Rose sind
ein urkonnsches Gesangs, und Tanz-

Terzett, das allerorten die Lacher
auf seiner Seite hat, während das
Alaska Duo als Schlittschuhläufer
seines Gleichen sucht.

Spanien und Tunis werdeil in
den Lrpheum Reisebildern den Ju
schauern vorgeführt.

Emprcsz Theater.

In erster Linie stehen auf dem
Programm der nächsten Woche die
drei Schwester Moran, genannt die
reizendsten Unterhalter der Gesell
schaft in einer musikalischen Num
iner. Earneron Devitt und Gesell
schaft treten in der urkomischen
Skizze The Groom sorgot" auf.
Christie und Griffin sind vorzügliche
Sänger und Tänzer uiid Sebastian
Merrill und Gesellschaft zwei
Serren und eine Dame sind erst,
klassige Nadfahrkünstler. Tazit das
Filmstück Moiieii MiH" mit Toro-th- y

Kelly usio.
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Floren; Tkmpk'5
im Lrpheum Theater in der Woche

vom 13. Mai.

Noch ein deutsches
l)eldenstückchen!

28 Teutsche gelungen anf einem Sc
gelschiff dun Chile nach

Norwegen.

Amsterdam, 12. Mai. Gemäß
einer Meldung der 5iölnischen Zei
tung haben vor , einiger Zeit 28
Deutsche von militärpflichtigem Alter
es zuwege gebracht, von Chile aus
Teutschland nach einer bemerkend
werten Fahrt nr einem kleinen Se
gelschiff zu erreichen. Die betreffen
den Teutschen kauften das alte chile

nische Segelschiff Tinto von einem

Tonncngchalt von 480 Tonnen auf,
versahen es mit einem drahtlosen
Apparat und reisten über die Shei-landJnseI- n

nach Norwegen. Das
Schiff wurde in Drontheim. Norwe
gen, verkauft und die Mannschaften
letzten ihre Reise nach Teutschland
fort. Diese wackeren Männer sind
im ganzen 121 Tage unterwegs ge
wesen.

(ilrofzfcner im Sioux Falls.
Sioux Falls. S. D., 12. Mai.

iveuer unbekannten Ursprungs nicher
te gestern abend die Office und das
Lagerhaus der International Hav
bester Co. völlig ein. Der ange
richtete Schaden wird auf über $1,,
000,000 geschätzt. Ueber eine Mil
lion Pfund geölten Bindfadens

sich, und bald stand das
große vierstöckige Gebäude, das einen
viertel Block im Geschaftsdi,trikt ein
nahm und bis oben hin mit Farm
gcräten angefüllt war, in Flammen.
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Broomail wird kommen.
Karl Vroonian, Hilfssekretär für

Landwirtlchaft, hat Gouverneur Ne
bitte telegraphisch mitgeteilt, daß cr
zur staatlichen Kouservierungskoii'
vcntion am 23. Mai in Omaha fein
wird.

Mit Whiskey verhaftet.
In EüdOmaha wurde Harry

Lsfkovitz von einem Polizisten der
haftet, als er. einen Krug mit einer
(Gallone Whiskey in einem Sack

schleppte.

Personalien.
Frau Fritz Teich feiert: Freitag

nachmittag in ihrem Heim, 2505 S.
21. Straße, ihren Geburtstag. Es
hatten sich fünfzehn Bekannte einge
funden, um den Tag mit ihr festlich
zu begehen, und alle amüsierten sich

tadellos.

Tuksdah Musical Club.
Alle dieieniaen. welche wünschen.

Mitalied des Tuesdan Musical Club
zu. werden, sollten sich dieserhalb an
,vrau Artlmr Metz. Tewey
Ave,, wenden. Auch Herren werden
in den Club aufgenommen. Der
Jahresbeitrag ist auf $0 festgesetzt,
.".utritt zu den Unterbaltunaen des

lilbs ist frei.

Folgen dcr Prohibition.
Tierärzte, die in SüdOmaba zu

einem erkrankten Pferd der Magic
City Barrel Co. gerufen, wurden,
konnten das Tier nicht retten, son-der- n

mußten es sterben lassen, weil
rs ihnen unmöglich war. die nötigen
vier Unzen Alkohol, welche das Tier
geheilt hätten, in Apotheken onfzn-- .

treiben. Eine Folge des beschränkten

Fanatismus.

ßiu vorsichtiger Vatcr.
Ein Grobschmied aus David City,

dessen lojähriger Sohn hier bei Ver
wandten wohnen soll, hat seinen

Sprößling in jede Billard, und
Poolhallc in der Stadt herumgc
führt, ihnden Besitzern derselbe::

vorgestellt und diesen erklärt, daß er

gegen, sie strafrechtlich vorgehen wer

The Fanners Statevank
Papillion, Ncbr.

7. I. Ebanahan, Prilsident
H. H. Elmraromt, VizeH?r2sidnt

. H. Schroedn. alster.
4 Prozent Zinsen für Depositen.

"A A"
Transportiert Alles
T,glaS BM3. 1605 Le,ew,nh tit.

)Qgfamm, X'It5.. 404

Das Beste ln Waudeville.

Matinee täglich 2:15. Wcnds 8:15.

t
Schluß-Woch-e

Lydia Barry. Alexander ' Carr,
Tempcst und Cunshinc, Niggs und
Witchie. Estelle Wcntworth, Moore,
Gardncc und Rose, Alaska Tue,

rphemn Neisebilder.

Preise Matinees: Beste Sitze
25c, ausgenommen Samstag und

Sonntag. Gallerie 10c. Abends:
10, 25. 50 und 75c.
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Nr. 3. 328
Gemischtes Corn

Nr. 2. 159
Nr. 3. 158 ',5

Gelbes Corn
Nr. 2. 159
Nr. 3. 158159

Weißes Corn
Nr. 2. 169170
Nr. 3. 168169

Weißer Hafer
Nr. 2. 7273
Nr. 3. 7172

Gemischter .Hafer

Nr. 2. 7475
Nr. 2. 74


